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Kreisliga Jungen 15

TuS Zeven : TuS Kirchwalsede 
Freitag, 09.02.2024, 17:30 Uhr

Sieg für den TuS Zeven

Als Levi Hastedt sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS Kirchwalsede besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Kirchwalsede meist auf
verlorenem Posten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schröder / Bultmann hatten ihre
Gegnerinnen Schwiebert / Henke beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Suchov /
Hastedt gelang es, Hadamek-Binsfeld / Bruns im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
folgenden 11:4, 11:3, 11:3 gegen Mia Schwiebert fand Michael Suchov von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete
damit 3:0. Nikolai Schröder machte mit Nele Henke beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jonah Bultmann gegen Lara
Hadamek-Binsfeld. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Hadamek-Binsfeld nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Eher wenig
Gegenwehr bekam Levi Hastedt beim 11:5, 11:6, 11:3 von Mieke Bruns. Das war ein souveräner
Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig
fest. Beim 3:0-Erfolg gegen Nele Henke zeigte Michael Suchov seiner Kontrahentin die Grenzen auf.
Wenig Chancen ließ Nikolai Schröder anschließend beim 11:8, 11:6, 11:4 seiner Gegnerin Mia
Schwiebert. Da gab es nichts zu rütteln. 6:2 (Schröder) bzw. 1:12 (Schwiebert) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Jonah Bultmann hatte seine Gegnerin Mieke Bruns beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 9:0. Kaum Chancen ließ Levi Hastedt nachfolgend beim 11:0, 11:3, 11:3 seiner
Gegnerin Lara Hadamek-Binsfeld. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Hadamek-Binsfeld im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Zeven in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2024 gegen den TSV
Bremervörde/MTV Hesedorf (SG) an. Für den TuS Kirchwalsede steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Tarmstedt am 16.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:13
geht.

 Statistik:
 TuS Zeven

Doppel: Schröder / Bultmann 1:0, Suchov / Hastedt 1:0 
Einzel: M. Suchov 2:0, N. Schröder 2:0, J. Bultmann 2:0, L. Hastedt 2:0 

 TuS Kirchwalsede
Doppel: Schwiebert / Henke 0:1, Hadamek-Binsfeld / Bruns 0:1 
Einzel: M. Schwiebert 0:2, N. Henke 0:2, L. Hadamek-Binsfeld 0:2, M. Bruns 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (10:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


